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DEKANATSWEITE AKTION 

Mittlerweile findet dieser besondere 
Sonntag regelmäßig in ganz England in tau-
senden von Gemeinden unterschiedlicher 
Konfessionen statt. Sie alle machen die Er-
fahrung, dass Menschen zum Gottesdienst 
kommen, die schon lange nicht mehr in der 
Kirche waren. Der Impuls des „Back-to-
Church-Sonntags“ hat die Gemeinden zudem 
angeregt, ihre Gastfreundschaft und Will-
kommenskultur zu stärken und die Gottes-
dienste bewusster zu feiern. 

Unter dem Motto „GOTTesdienst erle-
ben“ gibt es solche „Einladesonntage“ immer 
öfter auch in Deutschland – jetzt auch in 
Bayern am 24. September 2023. Auch unsere 
Gemeinde macht mit! Unser 
„Einladegottesdienst“ beginnt am 24. Sep-
tember um 9:30 Uhr in der Christuskirche. 

Das Herz dieser Initiative ist, dass jeder 
zum Gottesdienst am „Back-to-Church-
Sonntag“ andere einlädt: Arbeitskollegen, 
Nachbarn, Freunde oder Familienmitglieder.  
Wen werden Sie einladen zu diesem Gottes-
dienst? 

Dekan Uwe Rasp 

Nach den Sommerferien beginnt nicht 
nur ein neues Schuljahr. Es ist auch wie-
der Zeit, neu wahrzunehmen, was in einer 
Kirche geschieht.  

Darum laden wir Sie ein, am 24. Sep-
tember zu uns in die Christuskirche zu 
kommen. Genauso wie in vielen anderen 
Gemeinden in unserem Dekanatsbezirk 
wird auch bei uns an diesem Tag Gottes-
dienst unter dem Motto „GOTTesdienst 
erleben“ gefeiert werden. Denn wir halten 
Gottesdienste für etwas, das sich lohnt. 
Und wir freuen uns auf neugierige, su-
chende, skeptische oder distanzierte Besu-
cherinnen und Besucher. 

Alles begann in Manchester (England): 
Ein Pfarrer motivierte seine Gemeinde, am 
nächsten Sonntag andere Menschen zum 
Gottesdienst einzuladen. Und es kamen 
wirklich mehr Menschen. Mehr Gemein-
den rund um Manchester nahmen sich 
dies zum Vorbild. Es entstand eine Bewe-
gung, die sich – abgeleitet von „Back to 
School“ „Back-to-Church-Sunday“ nannte. 
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„Meine Zeit steht in deinen Händen. 

Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir. … 

Sorgen quälen und werden mir zu groß. 

Mutlos frag ich: Was wird Morgen sein? … 

Es gibt Tage, die bleiben ohne Sinn. 

Hilflos seh ich, wie die Zeit verrinnt.  

Stunden, Tage, Jahre gehen hin, und ich 

frag, wo sie geblieben sind.“ 

So lauten einige Passagen aus einem 
Liedtext nach Psalm 31,16. 

Die Zeit bleibt nicht stehen, sie zer-
rinnt, mit allem, was darin passiert. Nichts 
davon können wir festhalten. Und vielleicht 
geht es Ihnen wie mir: Der Sommer ist vor-
bei, der Herbst kündigt die letzte, dunkle 
Hälfte des Jahres an. Wieder einmal. Und 
wieder einmal seltsamerweise zu schnell. 
In mancher Lage sind wir froh, wenn die 
Zeit schnell verfliegt, aber ebenso würden  
   wir gerne die Zeit 
           anhalten, vor allem  

              dann, wenn uns  
   keine Sorgen  
          quälen, sondern es 

uns gut geht, uns das Herz aufblüht. Apro-
pos Blühen: Kennen Sie die Herbstzeitlose? 
Sie ist die Pflanze, die als Überlebenskünst-
lerin gilt, da sie im Gegensatz zu den meis-
ten Blütenpflanzen erst im Spätsommer/
Herbst zur Blüte kommt und den Winter 
unbeschadet überdauern kann, um im 
nächsten Frühjahr wieder zu erwachen. Der 
Herbst und der Winter, die Zeit des Verge-
hens und Absterbens, können ihr nichts 
anhaben. Von Tieren wird sie verschmäht, 
da alle ihre Teile äußerst giftig sind. So 
scheint sie zeitlos, aus der Zeit gefallen 
und eben anders als die üblichen Pflanzen. 

Irgendwie ähneln wir Christen und 
Christinnen dieser Pflanze. Hoffentlich und 
sicherlich nicht des Giftes wegen!*  
Aber da, wo es Herbst wird, Blütenblätter 
und Lebensmöglichkeiten fallen, da, wo der 
November-Nebel aufzieht oder Leben un-
wahrscheinlich erscheint, bis hin zum Ab-
sterben und Tod, „überdauern“ wir die le-
bensfeindlichen Zeiten und schöpfen Kraft 
für das neue Erwachen durch das Kommen 
des Heilands, durch den Glauben an die 
fürsorgende Liebe und Begleitung unseres 
Gottes in und durch alle Zeiten. Gottes 
Plan für Mensch und Natur liegt oftmals 
außerhalb unseres Begreifens, aber er 
funktioniert!  
Daher kann der Psalmbeter stellvertretend  
        für uns zuversichtlich sagen:  
      „Meine Zeit, mein Leben stehen 

      in deinen Händen, Herr.  

   Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir.“ 

Ihre Pfarrerin Marion Ziegler 
*Übrigens: Der giftigen Eigenschaft ungeachtet ist die 
Herbstzeitlose eine alte Heilpflanze und das bevorzugte 
Mittel bei akuten Gichtanfällen/Rheuma – bereits bei 
Hildegard v. Bingen. 

GEISTLICHES WORT: HERBSTZEITLOSE 

 

Lieber Leser, liebe Leserin! 
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KIRCHENVORSTAND 

In einer der letzten Sitzungen befasste sich der Kirchenvorstand mit 
dem Haushalt 2023. Dieser sieht Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von 1.524.436,00 € vor. Nach ausführlicher Besprechung wurde der 
Haushaltsplan in der vorliegenden Form beschlossen. Er lag zur Ein-
sicht im Pfarramt aus. 

Bereits jetzt beginnen die Vorbereitungen für die im nächsten Jahr 
stattfindenden Kirchenvorstandswahlen. Die Suche nach Kandidieren-
den für die Wahl im Herbst 2024 wird in diesem Herbst beginnen. Es 
werden 18 Personen benötigt, um 9 KV-Mitglieder zu wählen.  

Das Gemeindefest am 01.10.2023 (Erntedank) startet mit einem 
Familiengottesdienst mit Dekan Rasp und Team. Danach beginnt ge-
gen 11:30 Uhr eine Vernissage im Gemeindehaus mit Bildern des be-
kannten Künstlers Friedhard Meyer. 

Derzeit gibt es formal zwei Bauausschüsse (BA): Einen 
"allgemeinen" Bauausschuss und den beschließenden Bauausschuss 
"Umbau Diakoniegebäude". Da der allgemeine BA schon seit Jahren 
nicht mehr einberufen wurde und die Mitglieder teilweise verstorben 
sind (Wolfgang Schafferhans, Ernst Helwig), wurde im Gremium vor-
geschlagen, ihn aufzulösen und alle künftigen Bausachen im beschlie-
ßenden BA "Diakoniegebäude" zu beraten und zu beschließen. Vor 
allem vor dem Hintergrund, dass hoffentlich bald der Umbau des alten 
Gemeindehauses beginnt, ist weiterhin ein beschließendes Gremium 
sinnvoll, um eine Doppelbelastung des KV zu vermeiden. Folgende Mit-
glieder sollen dem ab sofort nur als „Bauausschuss“ bezeichneten Gre-
mium angehören: Ariane Hoch, Pfrin. Susanne Ress, Ute Strohwald, 
Rita Rudolphi, Volker Fickel.  

Da es bisher keinen Grundsatzbeschluss des KV zur Verwendung 
der weiß-violetten Kirchenfahne gibt, befasste sich das Gremium aus-
führlich mit dieser Frage. Die Kirchenfahne soll zu folgenden Gelegen-
heiten am Kirchturm aushängen: 

- Einführung/Verabschiedung von Pfarrer*innen und Kir-
chenvorständen 

- (Jubel-)Konfirmation 
- Kirchweih und Gemeindefest 
- Reformationstag 
- weitere angemessene Anlässe nach Entscheidung der/

des geschäftsführenden Pfarrers*in. 
Vertrauensfrau Ariane Hoch 

Von Haushalt bis Kirchenfahne 

Die Kirchenfahne schmückt den Turm unserer Chris-
tuskirche—wie hier zur Konfirmation an Pfingsten. 
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GEMEINDEFEST u. AUSSTELLUNG 

Am Erntedank-
Sonntag, dem 1. Okto-
ber 2023, laden wir Sie 
und euch herzlich ein 
zum Gemeindefest! Es 
startet um 10 Uhr mit 
einem  
Familiengottesdienst.  
Der Vers „Licht ist dein 
Kleid“ aus dem Schöp-
fungspsalm 104 steht 
dabei im Mittelpunkt – 
zusammen mit Bildern 
des bekannten Bad 
Neustädter Künstlers 
Friedhard Meyer. Den 
Gottesdienst gestaltet 
das Team um Dekan 
Uwe Rasp und KMD 
Karin Riegler mit den 
Chorkindern. 

Um ca. 11:30 Uhr 
beginnt die Vernissage zur Bilderausstel-
lung mit Friedhard Meyer im Foyer unseres 
neuen Gemeindehauses mit einem Gruß-
wort von Herrn Bürgermeister Michael 
Werner. Die Ausstellung wird bis zum 26. 
November (Ewigkeitssonntag) zu sehen 
sein, während das Gemeindehaus zu Ver-
anstaltungen geöffnet ist.  

Für den Festtag planen wir bis ca. 16 
Uhr ein buntes Programm rund um unsere 
Christuskirche, mit Spielen und Kreativ-
Angeboten für Kinder, Verkaufs- und Info-
ständen, mit Bewirtung im Gemeindehaus 
und im Freien. Das Team der KiTa „Arche 

Noah“ lädt ein zu einem besonderen 
Kunstprojekt im Eingangsbereich des Kin-
dergartens.  

 
Unsere herzliche Bitte: Wir brauchen 
auch in diesem Jahr Helferinnen und Hel-
fer jeden Alters sowie Kuchenspenden. 
Bitte melden Sie sich bei uns bzw. tragen 
Sie sich in unsere Kuchenlisten ein, die 
im September in der Kirche ausliegen 
werden. Vielen Dank! 

 
Im Namen des Vorbereitungsteams 

Pfarrerin Gerhild Ehrmann 

„Licht ist dein Kleid“ 

„Meditation 7“ von Friedhard Meyer 
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tung bereitzustellen, sind die Hauptan-
liegen des Fördervereins. Mit einer 
Mitgliedschaft im Förderverein Offene 
Jugendarbeit e. V. oder mit einer Spen-
de an den Verein unterstützen Sie die 
Jugendarbeit unserer Kirchengemein-
de.  

Tragen Sie dazu bei, dass ein engagier-
tes Team aus Haupt- und Ehrenamtlichen 
weiterhin gute Jugendarbeit leisten und ein 
attraktives Angebot für Jugendliche schaf-
fen kann! 

Einmalige Spenden richten Sie bitte 
direkt unter Angabe Ihrer Adresse an das 
Konto des Fördervereins: 
IBAN: DE92 7933 0111 0000 6000 43 
BIC: FLESDEMMXXX 
Flessabank Bad Neustadt 

Weitere Informationen wie Kontakt-
möglichkeiten und die Beitrittserklärung 
findet Sie unter: www.nes-evangelisch.de/
kinder-und-jugendarbeit/foerderverein-offene-
jugendarbeit-e-v. 

JUGENDARBEIT 

Diese Ziele hat sich der Förderverein für 
Offene Jugendarbeit e. V. seit seiner Grün-
dung gesetzt. Den Jugendlichen steht mit 
der "Beach Lounge" ein offener Treff im 
Jugendsaal der Kirchengemeinde zur Ver-
fügung, der seit Jahresbeginn wieder regel-
mäßig alle zwei Wochen geöffnet ist. In 
dem Treff wird Jugendlichen neben Familie 
und Schule so ein weiterer Raum geboten, 
in dem sie sich entwickeln und entfalten 
und vor allem Gemeinschaft erleben kön-
nen. Auf dem Programm stehen z. B. ein 
Spieleabend, eine Pizzaparty und eine 
Stadtrallye.  

Eine Teilzeitkraft zu beschäftigen und 
finanzielle Mittel für die Programmgestal-

Jugendliche unterstützen, fördern und begleiten 

Bei der Mitgliederversammlung im Juni waren anwesend: Karsten Müller, 
Diakonin Christina Studtrucker (1. Vorsitzende), Pfarrerin Gerhild Ehrmann 
(2. Vorsitzende), Christoph Klose, Astrid Maul und Christel Mann (v. l.). 

ReFräsch – online Schulungsangebot im Oktober 

Liebe Ehrenamtliche in der Jugendarbeit,  
liebe Interessierte,  

im Oktober findet an acht Abenden innerhalb von 
zwei Wochen ein Online-Schulungsangebot statt. An 
jedem Abend erwartet euch ein spannendes Thema 
für die Jugendarbeit. Man kann sich für einzelne oder 
alle Abende anmelden, die Schulungen können auch 
zur Verlängerung der Juleica genutzt werden.  
Die vollständige Ausschreibung erfolgt über unsere 
Website: www.ej-nes.de 

Also: Save The Dates! Wir freuen uns auf euch! 
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GEMEINDELEBEN 

Freud und Leid (bis 15.07.2023) 

Am Sonntag, 15. Oktober 2023, feiern wir 
um 9:30 Uhr in der Christuskirche einen 
festlichen Gottesdienst zur Jubelkonfirma-
tion mit Pfarrerin Susanne Ress und der 
Kantorei.  

Eingeladen sind alle, die 25-, 50-, 60-, 
65–, 70-jähriges oder ein noch höheres 
rundes Konfirmationsjubiläum begehen, 
auch Jubilare, die nicht in Bad Neustadt 
konfirmiert wurden.  

Jubelkonfirmation in der Christuskirche am 15.10. 

Wir freuen uns, Sie und Ihre Begleit-
personen im Anschluss an den Gottesdienst 
beim Kirchenkaffee im Gemeindehaus mit 
Kaffee und Kuchen verwöhnen zu dürfen.  

Wenn Sie an der Jubelkonfirmation 
teilnehmen möchten, melden 
Sie sich bitte im Pfarramt 
bei Astrid Maul an (s. S. 14).  
Hier erhalten Sie alle  
weiteren Informationen. 

Aus Datenschutzgründen können Daten zu Taufen, Hochzeiten und Bestattungen in der 
Online-Version des Gemeindeblatts  nicht veröffentlicht werden.  
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GOTTESDIENSTE u. VERANSTALTUNGEN 

im September 

03.09. | 13. Sonntag nach Trinitatis  

9:30 | Christuskirche 
Gottesdienst m. Abendmahl | Dekan Rasp 

10.09. | 14. Sonntag nach Trinitatis  

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst | Pfrin Ress 

11 Uhr | Christuskirche 
Taufgottesdienst | Pfrin Ress 

17.09. | 15. Sonntag nach Trinitatis  

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst m. Abendmahl | Pfrin Ehrmann 
parallel Kindergottesdienst  

24.09. | 16. Sonntag nach Trinitatis  

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst | Pfrin Ehrmann 
parallel Kindergottesdienst  

im Oktober 

01.10. | Erntedank    

10 Uhr | Christuskirche 
Familiengottesdienst zum Erntedank- u. 
Gemeindefest | Dekan Rasp & Team 
08.10. | 18. Sonntag nach Trinitatis  

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst | Pfrin Ehrmann 
parallel Kindergottesdienst  

11 Uhr | Christuskirche 

Taufgottesdienst | Pfrin Ehrmann 

15.10. | 19. Sonntag nach Trinitatis  

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst mit Abendmahl zur Jubel-
konfirmation | Pfrin Ress 
parallel Kindergottesdienst  

22.10. | 20. Sonntag nach Trinitatis  

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst | Dekan Rasp 

11 Uhr | Christuskirche 
Eltern-Kind-Gottesdienst mit Taufen und 
dem Mini-Chor | Dekan Rasp & Team 

29.10. | 21. Sonntag nach Trinitatis  

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst | Pfrin Ress  

31.10. Reformationstag    

19 Uhr | Christuskirche 

Festgottesdienst zur Reformation 
Dekan Rasp & Dekan i. R. Dr. Hausmann 

Jeden Donnerstag (außer in den Ferien) findet um 19 Uhr im Gemeindesaal die 
Abendmeditation „Zeit für mich—Zeit für Gott“ mit Pfarrerin Ehrmann statt. 

Nach den Sonntagsgottes-
diensten laden wir herzlich 
zum Kirchenkaffee ins Ge-
meindehaus ein (außer in den 
Ferien)!  

Treffpunkt für den Kinder-
gottesdienst ist die Christus-
kirche. Die Kinder ziehen  
dann mit dem Team ins  
Gemeindehaus. 



Wir jungen Alten 
Das Magazin der  
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Diakoniebeilage „Wir jungen Alten“ - Herbst 2023 

Ein Ort zum Wohlfühlen  
 

Die Tagespflege der Diakonie in Bad Neustadt 

 
Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
 
Oft klagen Seniorinnen und Senioren über Beschwernisse des Alters, auch 
wenn sie körperlich und geistig durchaus fit erscheinen. Fragt man nach, 
kommt meist als Antwort: „Meine Kinder und Enkel sind schon lange aus 
dem Haus oder arbeiten tagsüber. Meine Bekannten sind im Pflegeheim 
oder gar schon gestorben. Mir fehlt die Unterhaltung von früher. Ich habe 
keine Lust mehr, Musik zu hören oder fernzusehen. Die Zeit vergeht ein-
fach nicht.“  
 
Die Klagen sind verständlich, denn der Mensch ist nun einmal ein geselli-
ges Wesen. Er braucht Kontakt mit Seinesgleichen, muss reden, erzählen 
und diskutieren, zur Not auch einmal streiten können. Lebt er im stillen 
Kämmerchen das Leben eines Einsiedlerkrebses, kommt erst Langeweile, 
dann Lethargie auf. Der Mensch wird geistig und körperlich träge, er 
„verdämmert“ schließlich. 
 
Altersforscher, die dem Entstehen von Demenz und Parkinson auf der Spur 
sind, warnen schon seit langem vor der Vereinsamung im Alter. Sie wissen, 
dass dieser Prozess, der meist schleichend beginnt, nur schwer zu stoppen 
oder gar umzukehren ist. Daher raten sie eindringlich dazu, bis ins hohe 
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Diakoniebeilage „Wir jungen Alten“ - Herbst 2023 

Alter möglichst aktiv zu bleiben, Kontakte zu pflegen und neue zu knüpfen, 
den Alltag zu strukturieren und auf „Höhepunkte“ hinzuarbeiten. Gesellig-
keit und Unterhaltung sind mindestens ebenso wichtig wie Pflege und Ver-
sorgung. 
 
Nun ist nicht jedermann/frau willens und geeignet, seine Wohnung aufzu-
geben und in eine Seniorenwohngemeinschaft, despektierlich „Rentner-
WG“ genannt, einzuziehen. Auch „Betreutes Wohnen“ oder die Übersied-
lung in ein Wohnstift kommt für viele schon aus finanziellen Gründen nicht 
in Frage. Aber es gibt viele „niederschwellige“ Mittel gegen drohende Ver-
einsamung -  vom Kirchenkaffee über  Seniorennachmittage bis zu betreu-
ten Ausflügen und Urlaubsfahrten. Diese Möglichkeiten setzen allerdings 
eine gewisse körperliche und geistige Selbständigkeit voraus.  

 
Für Pflegebedürftige, die 
zuhause leben und von ih-
ren oft noch berufstätigen 
Angehörigen umsorgt wer-
den, kann der Besuch einer 
Tagesstätte ein Weg aus 
der „Vereinsamungsfalle“ 
sein.  Dort werden neben 
Pflege und Versorgung vor 
allem Geselligkeit und Un-
terhaltung groß geschrie-
ben. Gemeinsames Essen, 
seniorengerechte Gymnas-
tik, regelmäßige Spazier-
gänge und Spieleturniere 

gehören ebenso zum Tagesablauf wie ein ausgiebiger Plausch mit dem 
Tischnachbarn oder eine „Siesta“ am Nachmittag.   
 
Die Diakonie Bad Neustadt betreibt Tagespflegen in Ostheim/Rhön und 
nun auch in Bad Neustadt/Brendlorenzen.  Das Gebäude wirkt zwar auf 
den ersten Blick wegen seiner Beton-Fassade etwas abweisend; dieser Ein-
druck verfliegt jedoch, wenn man die großen, lichtdurchfluteten Räume 
betritt.  
 
Die Wände und die Bezüge der bequemen Sitzmöbel, die in Pastelltönen 
gehalten sind, sorgen für eine helle, angenehme Atmosphäre. Die Gäste 
haben, auch wenn die Tagespflege mit 20 Senioren und Seniorinnen voll 
belegt ist, viel Platz für ein entspanntes Miteinander.  
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Diakoniebeilage „Wir jungen Alten“ - Herbst 2023 

Die Betreuung ist auf die indi-
viduellen Bedürfnisse der Gäste 
abgestellt, schließlich sollen sie 
sich in ihrem „zweiten Zuhau-
se“ rundum wohlfühlen.  Neu-
gierig geworden? Dann lassen 
Sie sich detailliert beraten. Sie 
erreichen die Tagespflege der 
Diakonie in Bad Neustadt, 
Brendlorenzen, Hauptstraße 13,  
telefonisch unter der Nummer 
09771/991996. 
 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Diakonie Bad Neustadt wünschen 
Ihnen einen goldenen Herbst mit vielen interessanten Begegnungen und 
Erlebnissen. Bleiben Sie aktiv und gesund. 
 
 

Joachim Alfred Schott 
Fotos: Sonja Schneider-Rasp 

 
 

 
Unser Ausflugstipp 

 
 
Wein und Bier - das rat` ich dir 

 
Viel Fachwerk  und But-
zenscheiben-Romantik 
mit Spitzwegmotiven 
und dennoch quickleben-
dig: das und noch viel 
mehr bietet  Zeil am 
Main. Das Städtchen ist 
bekannt für seine Weinla-
gen, aber auch für das  
Bier der Traditionsbraue-
rei „Göller“.  
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Der idyllische Marktplatz mit seinen aufwendig restaurierten Winzerhöfen 
und die oberhalb des Marktplatzes gelegene gotische Stadtpfarrkirche St. 
Michael sind allein schon einen Besuch wert.  
 
Die  Brauereigaststätte Zur Alten Freyung 
(Speiergasse 21, Telefon 09524/9554, 
Dienstag Ruhetag) mit ihren historischen 
Gasträumen und dem wunderschönen 
Biergarten hat im Ausschank das weithin 
bekannte „Göller-Bier“ und bietet origi-
nelle fränkische Küche mit Bamberger 
Einschlag.  
 
 

 
Ein Besuch der Ausstel-
lung im Hexenturm ist 
ebenso zu empfehlen wie 
eine Weinbergs-
Wanderung auf dem „Abt-
Degen-Weg“.  Schließlich 
lohnt ein Aufstieg zum  
Zeiler Käppele, einer hoch 
über der Stadt  liegenden 

neo-romanischen Wallfahrtskirche mit einem weiten Blick über das Maintal 
und den nördlichen Steigerwald.  
 
Zeil am Main erreichen Sie  über die A 71/A 70  (Ausfahrt Knetzgau) oder 
über die B 26 (Schweinfurt Richtung Haßfurt). Falls Sie ein „49 € - Ticket“ 
besitzen: Zeil ist auch gut mit der Bahn zu erreichen. 
 
Wir wünschen Ihnen einen erlebnis- und genussreichen Ausflug 
 

Text und Fotos: Joachim Alfred Schott 
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GOTTESDIENSTE u. VERANSTALTUNGEN 

Termine können sich ändern oder gar ausfallen. Bitte beachten Sie deshalb die Informationen im Schaukasten, 
den Abkündigungen und auf unserer Homepage www.nes-evangelisch.de. 

im November 
05.11. | 22. Sonntag nach Trinitatis  

9:30 Uhr | Christuskirche 

Gottesdienst m. Abendmahl | Pfrin Ress 

11 Uhr | Christuskirche 

Taufgottesdienst | Pfrin Ehrmann 

12.11. | Drittletzter Sonntag d. Kj.  

10 Uhr | Christuskirche 
Partnerschaftsgottesdienst | Dekan Rasp & 
Partnerschaftsausschuss (s. u. ) 

19.11. | Vorl. S. d. Kj. | Volkstrauertag  

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst m. Abendmahl | Pfrin Ehrmann 

11 Uhr | Christuskirche 
Eltern-Kind-Gottesdienst m. dem Mini-Chor 
Dekan Rasp & Team 

22.11. | Buß- und Bettag   

9:30 Uhr | Christuskirche 
Beichtgottesdienst m. Abendmahl  
Pfrin Ehrmann 

26.11. | Ewigkeitssonntag   

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst z. Ewigkeitstag | Pfrin Ress 
parallel Kindergottesdienst  

31.10. Reformationstag | 19 Uhr | Christuskirche 

Festgottesdienst zur Reformation:  
Wie die Reformation nach Neustadt/Saale kam 
Dekan Rasp & Dekan i. R. Dr. Hausmann 

Grafik: Pfeffer 

12.11. | 10 Uhr | Christuskirche 

Partnerschaftsgottesdienst zur Jahreslosung: 

Du bist ein Gott, der mich sieht. 
mit vielfältigem Rahmenprogramm für Jung und Alt 

9.11. | 18 Uhr | Gedenken an die Reichspogromnacht 

Mit der Pogromnacht vom 9. auf den 10. November 1938 begannen die 
direkten Gewaltaktionen gegen die jüdische Bevölkerung. Jüdische Ge-
schäfte wurden geplündert und zerstört, Synagogen niedergebrannt, Juden 
verhaftet und zu Tode geprügelt.  
Zur Erinnerung an die Opfer des Holocausts und zur Mahnung bitten wir 
Sie, ab 18 Uhr eine brennende Kerze in ein Fenster Ihrer Wohnung zu stel-
len. Die Glocken der Christuskirche läuten 5 Minuten zum Gedenken. 
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GRUPPEN und KREISE 

Gemeinde lebt vom Mitmachen! 
Sie möchten sich gerne einbringen und neue Leute kennenlernen? 
Dann melden Sie sich bei den jeweiligen Kontaktpersonen oder im Pfarramt! 

Kindergottesdienst:  

parallel zum Sonntagsgottesdienst um 9:30 
Uhr (außer in den Ferien) im Gemeindehaus.  
Kontakt: Dekan Rasp, Team: A. & P. Möller, S. 
Wirsing  

Eltern-Kind- & Familiengottesdienst: 

6-bis 8-mal jährlich sonntags um 11 Uhr in 
der Christuskirche, musikalisch gestaltet von 
KMD Karin Riegler und dem Mini-Chor. Zu-
sätzlich zu besonderen Festzeiten Familien-
gottesdienste mit den KIDS und TEENIES.  
Kontakt: Dekan Rasp, Team: S. Brosge, R. 
Kuhn, I. Machann, K. Willnat 

Seniorenkreis:  

monatlich ab 14:30 Uhr im Gemeindehaus bei 
Kaffee und Kuchen und mit einem abwechs-
lungsreichen Programm. Ausflug ein– bis 
zweimal jährlich.  
Kontakt: Dekan Rasp, Team: I. Eichhorn-
Wecklein, S. Imlauf, A. Keil-Fuchs, U. Pehlke, 
H. Steigerwald, I. Wartenberg  

Freundeskreis Musica Sacra: 
unterstützt die Kirchenmusik. 
Kontakt: Ingrid Wartenberg, KMD K. Riegler  

Beach Lounge:  

Offener Treff für Jugendliche ab 12,  
von 17:30 bis 20:30 Uhr im Alten Gemeinde-
haus, Jugendsaal.  
Termine: Do: 14.09., 28.09., 12.10., 26.10., Fr: 
10.11., 24.11. 
Kontakt: K. Müller, Tel. 0171 6173961  

Förderverein Offene Jugendarbeit: 

Ziel des Vereins ist die Unterstützung, Beglei-
tung und Förderung von Jugendlichen. 
Kontakt: Diakonin Studtrucker 

Frauengruppe: 

Frauenfrühstück und weitere Veranstaltungen 
sind in Planung. 
Kontakt: I. Buchta, Tel. 09771 8903 

Kirchenkaffee:  

Sonntags nach dem Gottesdienst (außer in 
den Ferien) im Gemeindehaus; Tee, Kaffee und 
Unterhaltung. 
Kontakt: A. Maul (Kontakt s. S. 14) 

Konfirmanden:  

Konfirmandenunterricht in Gruppen am 
Dienstag und Freitag ab 15 Uhr. 
Kontakt: Pfarrerin Ress 

10 

Helfer*innen gesucht! 
Unser Gemeindeblatt erscheint viermal im Jahr. Die meisten Exemplare verteilen unsere  
ehrenamtlichen Helfer*innen persönlich an alle evangelischen Haushalte.  
Wir finden, das ist ein Grund, um Danke zu sagen!  

Wenn Sie Lust haben, dieses Team von Ehrenamtlichen zu unterstützen, dann melden Sie 
sich bitte im Pfarramtsbüro (s. S.14).  
Vielleicht haben Sie einen Hund und können das Austragen gleich zusammen mit einer  
Gassirunde erledigen? Oder Sie gehen sowieso spazieren, wieso nicht einmal in einer anderen 
Gegend? Sie erhalten eine Liste der Empfänger*innen und können die Gemeindebriefe Ihres 
Sprengels nach eigener Zeiteinteilung in der Kirche abholen und verteilen.  
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Kinderchöre:  
donnerstags (außer in den Ferien) im Gemeindehaus:  
Minis (ab 5 Jahre bis 1. Klasse): 14:30 bis 15:15 Uhr 
Kids (2. bis 4. Klasse): 15:30 bis 16:30 Uhr 
Teenies (ab 5. Klasse): 17 bis 18 Uhr 

Kantorei:  
dienstags von 20 bis 22 Uhr im Gemeindehaus 

Posaunenchor „Heilig´s Blech“:  

dienstags von 18:15 bis 19:30 Uhr im Gemeindehaus 

Kirchenband „Feel go(o)d“:  
Proben nach Vereinbarung, Kontakt über unser Kanto-
renehepaar! 

Blockflötengruppe:  
Proben nach Vereinbarung, Kontakt über unser Kanto-
renehepaar! 

Sie möchten mitsin-

gen oder mitspielen? 

Sie hätten gerne  

Unterricht in Klavier, 

Orgel, Chor- und 

Bandleitung? 

 
Bitte wenden Sie sich an 
unser Kantorenehepaar  
Karin und Thomas Riegler  
(s. S. 16)! 

GRUPPEN und KREISE 

11 

Die Saratowka-Gemeinde trifft sich jeweils samstags von 16 bis 17:30 Uhr und 
sonntags von 12 bis 13:30 Uhr im Jugendsaal im Alten Gemeindehaus. 

14.10. | Samstag  

17 Uhr | Dreifaltigkeitskirche Stetten: Hörma(h)l  
Musik und Wort | KMD Th. Riegler | Pfrin Chr. Kupfer 

22.10. | Sonntag  

17 Uhr | G.-A.-Kirche Mellrichstadt: Singt und spielt  
Evang. Kirchenchor Mellrichstadt , Bläser*innen des Dekanatsbezirks und Orgel 

Musik und Bildung im Dekanatsbezirk:  

„Tanz und Begegnung“ 
jeweils mittwochs 9 bis 11 Uhr im Gemeindesaal. 

Termine: 11. Oktober, 15. November 2023 
 

Infos bei Heide-Rose Bär, Tel.: 09761 8848050 
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DIAKONIE / GEMEINDELEBEN 

Wir suchen Ehrenamtliche für unseren 
Besuchsdienst „Aktion Pflegepartner“! 

Haben Sie Freude am Umgang mit 
Menschen und freie Zeit, die Sie sinnvoll 
nutzen wollen? Wir suchen Personen, die 
stundenweise pflegebedürftige und an 
Demenz erkrankte Menschen zu Hause 
betreuen (keine Pflege- oder Hausarbeit), 
um damit die pflegenden Angehörigen zu 
entlasten.  

Wir bieten eine gute Vorbereitung 
auf Ihre Aufgabe, Fortbildungen, fachli-
che Begleitung und Supervision sowie 
Gemeinschaft und den Erfahrungsaus-
tausch mit anderen Ehrenamtlichen. 

Neugierig geworden? 
Versicherungsschutz, Fahrtkostenerstat-
tung und Aufwandsentschädigung sind 
bei uns selbstverständlich. 

Wenn Sie Interesse an unserem An-
gebot haben, dann nehmen Sie Kontakt 
mit uns auf: 

Andrea Helm-Koch  
Fachstelle für pflegende Angehörige 
Tel.: 09771 63097-13 
E-Mail: andrea.helm-koch@diakonie-nes.de 

12 

Ehrenamtliche gesucht für „Aktion Pflegepartner“!  

 

 

Mittwoch, 25. Oktober 2023, 14:30 Uhr 

im Gemeindehaus: „Gesund älter werden“ 

Alter hat Zukunft  
Passend zum Aktionsmonat des Landkreises 
haben wir uns Fachfrauen von der Diakonie 
eingeladen: Jana Reichert wird uns die 
neue Tagespflege in Bad Neustadt vorstel-
len. Andrea Helm-Koch von der Fachstelle 
für pflegende Angehörige gibt einen Über-
blick zum Thema Pflege, Demenz und 
Selbstständigkeit im Alter und möchte Mut 
machen, das Leben auch im Alter als berei-
chernd zu erleben und Hilfe anzunehmen. 

Seniorenkreis 

Anmeldung bis 5. September! 
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Übrigens: Das Finanzamt erkennt bis zu einem Betrag von 300 € den Überweisungsbeleg oder Kon-
toauszug als Zuwendungsbescheinigung an. Für Spenden, die diesen Betrag übersteigen, erhalten 
Sie von uns automatisch eine Zuwendungsbestätigung (Wichtig: Namen und Adresse angeben!).  

 

Spenden Sie über das Spendenkonto unserer 
Kirchengemeinde:  

IBAN: DE 97 7935 3090 0000 0057 36  

BIC: BYLADEM1NES 

Bitte geben Sie den Verwendungszweck in der 
entsprechenden Zeile an:  
Spende Diakoniesammlung Herbst  

So spenden Sie an die Diakonie: 

Offene Behindertenarbeit: Und was kannst Du? 

Einfach so normal leben wie möglich. Ohne Einschränkun-
gen das tun, was man kann, und was möglich ist. Die Of-
fene Behindertenarbeit (OBA) der Diakonie ermöglicht 
Menschen mit Behinderungen die Teilhabe am sozialen 
Leben.  
Die Dienste der OBA beraten Menschen mit den ver-
schiedensten Beeinträchtigungen und deren Angehörige. 
Sie informieren über wohnortnahe Hilfsangebote und un-
terstützen bei der Leistungsbeantragung.  
Für dieses wichtige Angebot sowie alle anderen Aufga-
benbereiche der Diakonie, bitten wir bei der Herbstsamm-
lung vom 09. bis 15. Oktober 2023 um Ihre Unterstüt-
zung. Herzlichen Dank! 
70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Deka-
natsbezirk für die diakonische Arbeit. 
30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische 
Werk Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet.  

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.diakonie-bayern.de. 
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 
Stichwort: Diakoniesammlung Herbst 

SAMMLUNGEN und SPENDEN 
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ANLAUFSTELLEN 

Pfarramtsbüro: Mo-Fr 10 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung 
Monika Karlein und Astrid Maul  
Goethestraße 13, 97616 Bad Neustadt, Tel.: 09771 63696-10/-11,  
pfarramt.badneustadt@elkb.de | www.nes-evangelisch.de 

Evangelische KITA “Arche Noah“ 
Simone Trost (Leitung)  
Hedwig-Fichtel-Straße 1, 97616 Bad Neustadt, Tel.: 09771 63696-40, 
kiga.bad-neustadt@elkb.de | www.archenoah-badneustadt.e-kita.de 

Wann immer Sie Kontakt 

zu uns haben, um Unter-

stützung bitten oder Be-

ratung in Anspruch neh-

men, ist dies kostenfrei. 

Alle Gespräche werden 

absolut vertraulich be-

handelt und unterliegen 

der Schweigepflicht 

Beratungsdienste: Marktplatz 11, 97616 Bad Neustadt 
Mo–Do 9 bis 12 Uhr | info@diakonie-nes.de | www.diakonie-nes.de 
 

Leitung Soziale Dienste:  Helmtrud Hartmann, Tel.: 09771 63097-0 

Verwaltung: Tatjana Caspari, Tel.: 09771 63097-0 

Allgemeine Soziale Beratung (KASA – Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit): 

 Lothar Schulz, Tel.: 09771 63097-14 

Fachstelle für pflegende Angehörige: 

 Andrea Helm-Koch, Tel.: 09771 63097-13 

Schuldner- und Insolvenzberatung des Landkreises Rhön-Grabfeld: 

 Nicole Pankalla, Tel.: 09771 63097-15 
 Sandra Stamatakis, Tel.: 09771 63097-16 
 Sybilla Schmitt-Peter, Tel.: 09771 63097-17  

Sozialpsychiatr. Dienst: Am Zollberg 2-4, 97616 Bad Neustadt 
 Renate Weigel-Groß, Tel.: 09771 97744 

Diakoniestation: Hauptstraße 13, 97616 Bad Neustadt 
 Pflegedienstleitung Daniela Göllnitz, Tel.: 09771 630996-0 
 Verwaltung Melanie Ullrich, Tel.: 09771 630996-0 

Tagespflege:  Hauptstraße 13, 97616 Bad Neustadt 
 Pflegedienstleitung Jana Reichert, Tel.: 09771 630996-5 

Dekanatsbüro: Mo-Fr 10 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung 
Lisa Henkel  
Goethestraße 13, 97616 Bad Neustadt, Tel.: 09771 63696-30,  
dekanat.badneustadt@elkb.de | www.badneustadt-evangelisch.de 

Evangelische Jugend im Dekanat 
Diakonin Christina Studtrucker  
Martin-Luther-Straße 2, 97616 Bad Neustadt, Tel.: 0171 3276962,  
ej-nes@elkb.de | www.ej-nes.de 

14 
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WIR SIND FÜR SIE DA 

15 

Dekan Uwe Rasp 
Tel.: 09771 63696-30 | dekanat.badneustadt@elkb.de 
Sprengel: Innenstadt Bad Neustadt, westliche Außenstadt 

Geschäftsführende Pfarrerin Susanne Ress 
Tel.: 09771 6868493 | susanne.ress@elkb.de 
Sprengel: Brendlorenzen, Dürrnhof, Herschfeld, Lebenhan, östl. Außenstadt, 
Eichenhausen, Heustreu, Hollstadt, Rödelmaier, Unsleben, Wollbach 

Pfarrerin Gerhild Ehrmann 
Tel.: 09771 6301630 | gerhild.ehrmann@elkb.de 
Sprengel: Gartenstadt, Löhrieth, Mühlbach, Neuhaus, Burgwallbach, Hohenroth, Kol-
lertshof, Leutershausen, Niederlauer, Unter– & Oberebersbach, Salz, Windshausen 

Kantorenehepaar 
Kirchenmusikdirektorin Karin Riegler 
Kirchenmusikdirektor Thomas Riegler 
Tel.: 09771 6355999 | kirchenmusik.badneustadt@elkb.de 

Pfarrer Harald Richter 
Tel.: 09771 8807 | harald.richter@elkb.de 
Zentrum für Klinische Medizin, Psychosomatische Klinik, Frankenklinik, Kurseelsorge 

Seelsorge im Heilbad und am Rhön-Klinikum Campus 

Pfarrer Jochen Barth 
Tel.: 09776 8170543 
joachim.barth@elkb.de 
Neurologische Klinik, Station E2 
Frankenklinik 

Pfarrerin  
Marion Ziegler 
marion.ziegler@elkb.de 
Neurologische Klinik, Zentrum für 
Klinische Medizin 

Ariane Hoch 
Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes 
Tel.: 09771 7550 | ariane.hoch@elkb.de 
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Für einen Besuch im Krankenhaus für sich oder Ihre Angehörigen:  

Kontakt über die Rezeption des Rhön-Klinikums, Tel.: 09771 66-21000. Sie werden an 
die Klinikseelsorge weitergeleitet. Für Notfälle sind wir rund um die Uhr zu erreichen. 




